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ttumr. 14. Montags - en zten April 1790.

Wöchentliche LstFriesische

Allzcige« und Rachrtchtt»
Sachen , so zu verkaufen.

i Friedrich Schulze will sein ;u Rysum von dem weyl. Garrelt Tamme»
herrührendes Haus cum annexis den 8 April anstehend öffentlich verkaufen taffen.

Am obbemeldetea Tage wollen weyl . Hinrich Reints und Amke HeerkeS
nachgelassene Erben zu Rysum ein an der Langeloende stehendes Wohnhaus cum annexis
öffentlich verkaufen taffen.

L Der Hausmann Jan Dyken will, (weil er die Bauerschast ganz abstehe»
will) seine sämtliche Mobilien und Moventien, als Kisten , Kasten, Kupfer, Messing,
Zinnen , Betten und Dettgewand, Hauvmannrgerätbschaft , Wagens , Egge und Pflüge,
eine Carirle , pl. m . 802 Pfund Speck , z ? der besten milchenden Kühe und Jungvieh,
8 Pferde und was mehr zum Vorschein kommen wird, am Mittwoche «, den 7ten «pril
a . c. bey seiner Behausung in Oldersum durch Leu Ausmiener Egberts öffentlich verkaufe«
lassen.

z Hans Egberts avl dem grossen Vehn ist freywilli
'
g resolvirct , sein jetzo bey

Fokke Souken Hause liegendes ansehnliches Muttschiff öffentlich verkaufen zu lassen, wozu
sich Käufer am §ten April , des Nachmittags 2 Uhr , daselbst im Compagniehause
rinßnden und ihr Borh erösneu wolle«. Cvnditiones find vorher » bey dem Auclious«
kommissair Reuter eiuzusehen.

Der Hausmann Gerd Heyen in der Victorburer Marsch ist freywillig
rrfolviret , 25 bis zo milche Kühe, 2 gute Wagenpferde , e EnterfüSen , worunter zwe?
Brandfüchse mit weiffen Zeichnungen, verschiedene« Milchgeräthe, einige StellenDettzeug,
4 Schiffe, worunter eins von l Last Haber groß und » Wuppe, am i §ten April daseM
bey seiner Behausung des Morgens um 9 Uhr öffentlich der AusmienerOrdnung gemäß
verkaufen zu lassen.

4 Auf freywilliges Ansuchen und darauf ertheilte« konsens ist Enno Detmers
zu Engerhave gesonnen , seine in der Theene belegen« Warfstäte «ebst Ländereyea , bev
Stücken auf 22 Jahren in Sctzkauf öffentlich in Versatz ausbicten zu lassen , als wozu
fich Liebhaber am 8 ten April zu Utwerbum in Heye Dirks Behausung einßndeu wvllerr.
CoudMones stnd bey dem AnctionsLommiffair Reuter « ujusehe«.



ZS§

5 Weyl . Caspar Miners Wrttwr j» Backemoyr will den 12 April , Set
Morgen - um 10 Uhr , mit gerichtlicher Erlaubniß,ihrr sämtliche Eingüker, als e 6 Stück
m -.lchgebende Kühe , L Euttr , 4 Pferde , L Füllen , 2 neue Wagen , z Pflüge, Eide,
Kreittn , wie auch Betten , Linnen , Zinnen, Kupfer , M ffing , einige Rollen uaangu-
Dnittenes Linnen , Gold und Silber , und was mchr Vorkommenwird , der Ausmiener
Orsimng gemäß öffentlich verkaufen lassen , wozu Lustkragende sich dann eiajmden wolle».

Jan Dircks Ducken zu Collinghorst will den 74t ««: April , des Morgens»
um rs Vhr , seine Mobilien und Mvsrnttrn , als Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer,
Messing , Pferde , Wagen , Eide und Pflug , und was sonst mehr Vorkommen wird,
öffentlich dem Meistbietenden - verkaufen lassen»

Sau !' Janffen zu Rhaude will de» 8ten April a. e. de- Morgens um
io slhr sein zu Holte belegenes Haus mit dem dabep vesinüiichen Gatten , so er de»

2v November 7780 von Weffe! Lambartus öffentlich erstaadeu , in des Gastgebers
Lambartus Weffels Hause zu Holte wiederum öffentlich verkaufe», taffen , wozu die
VerfälliMLiebhaber sich dann einßaden wvllew kondttiones find vorher beyoemAusmirner

Hölscher gratis einzusehen und für die Gebühr in Abschrift zu bekommen.

6 Auf erhaltene gerichtliche Coiimriffioii ist de« weil » Syhkichcers Menne

Janffen Wittwe , Frauke Hayen , und deren Kinder Vormund , Äloeik K. Bode,
srevwilbig gesonnen , die von dem weyk. Syhkrrchter Menne Jansftn - herrüHrenoe, und
mit seiner Ehefrau in Csmmnniou habende Mobilien und Movemmi , als Leche, Stühle,
Kisten , Kasten , eine Buddelry , eine Wanduhr , 5 Stellen Bettgut , Kupfer , Zinn,

Eisen, Manaek -eider, Wagen , Eggen, Pflüg -, Kretenrc rs milche Kühe, 2Lrück

Jungvieh , 8 Pferde, 6 Schaafe und was mehr zum Vorschein kommen wird, öffentlich
durch den Ausmiener Dsse am Donnerstage , den hm , April 1790 , des Morgens
präcrse 9 Uhr, zu Uphusen bry ihrer BehaMng verkaufen, zu lassen.

7 Am Freitage , den yten April, des Nachmittags um L Uhr , will Nencke

Amrnda zu- Loquard seine daselbst liegende zwkymal zwey Grasen Landes öffentlich und

fteywillig verkaufen lassen.
8 « in Ztcn , yten und isten April sollen zu Norden auf dem Nachhause

allerhand schöne Bücher durch den Ausmiener Lhoden von Velsen öffenlkich v . ttüufet
werden.

Am igten April will der Schutzlude Lazarus Josephs in Norden allerhand
»ersetzte Pfänder durch den Ausmiener Lhodea von Velsen öffentlich ausmirnen laffn.

« in iKten April wollen des Schiffers Jan Janffen Erben in Norden

allerhand Hausgeräthe , Kleider, Belten , Gold und Silber , durch den Ausmiener Thoden
von Belsen ausmienen lassen.

9 Vermöge ertheikter Esmnrssion ist der Hausmann Dirk Jochums sreynsillkg

gesonnen , am Mittwochen , den 14 April , bey seiner Behausung zu Boon borg dem

Meistbietenden der Ausmiener Ordnung gemäß öffentlich verkaufen zu kaffen , sein

ansehnliches Hausmannsbelchlaq , als Wagens , Pflüge, Eggen , Milchgeräche , fodamr

r Pferde , so Kühe, IS Stück Jungvieh, Mid was MM LIMVorschein kommen wird.
Well.



Weis. Schlichters Jan «ddeu Wittwe und Erben sind freiwillig
entschlossen, -ihre Mobilien , als Kisten , Kasten , Stühle , Spiegel, Tische , Kupfer,
Zmnn . E -le« und Meffinggeräthe , Betten und Bettgewand , sodann ihr ganzes
Hausmannsbeschlag , als Wagens , Eggen , Wäge , Pferde , 14 Kühe , 6 Stück
Annarieh re . am Freitage , den 46 April , zu Midlum - ei ihrer Behausung dem
MerlibieteudW öffentlich »verkaufen zu lassen.

Am Montage, den 19 April, ist Gerrit Freesemanns Wittwe ln Hatzum
willen? , ihre Modulen, als Tische, Stühle, Kisten , Kasten , Spiegel, Kupfer, Messing,
Zinnen und Eisengeräthe , Leinen , Bett und Bettgewand , sodann ihr vorhandenes
Hauemannsbe chlaß ' als Wagens, Pstügr , Eggen , r Pferde , rü milche Kühe und rua-
tpeiter zum Vorschein kommen wird, am Montage, den 19 April, dem Meistbietende«
der ZluLviiener Ordnung g««äß öffentlich »erkaufen zu lassen.

io Folrich Janssen zu Holte will auferchrilke gerichtliche Commission r ; Stück
MilchgekendeKühe und einiges Jungvieh , i Paar Pferde , l Multschwein mit 11 Biggev,
1 Wagen und sonstiges Hausmannsgerächschasit, Flachs und Speck, gedroschenen Gersten
uud g -' ien Saathafer, und was mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkaufen,
und Meecstaud , wie auch «neu Kamp zum Leinsamen, den -y Älpril , des Morgen-
um 10 Uhr , zu Holte öffentlich verheuern lasse». Conditiones sind bep dem Ausmieuer
-Bischer kinzuieheu.

Bruncke Idden zu GroKÄdendorf wR dea izten April , de« Morgens um
is Uhr, seine Huifte des mir seinem Bruder Heye Zdden mit Camera ! Eonsene zercheiire«,
zu Großoldendorf beiegenen Heerdes nach erhaltenen gerichtlichen korssens , «a Fran-
Franffen Hanse zu Großoldendorf Sffemlich verkaufen lassen , und sind die desfällige
Convinones dip dem Ausmieuer Hölscher emMhe», und für die Gebühr m Abschrift zs
bekommen.

1 r Swaantie Jans ist freywillig mit gerichtlicher Einwilligung suH assistentia
ihres EbeManncs Hinderk Frercks gesonnen , das Domimum directum des von den
Eheleute« zu Wymeer bewohnt und gebraucht werdenden Heerdlandes , welcher kano«
oder jährliche freye Heur ê auf zoo Gl. holl, iestgesetzet und jedes Jahr aus May fällig
ist , am r4ken «pül zu Wer er i » Vogt Eroegers Hause öffentlich verkaufen zu lassen.
Dir Verfaufsbedingnugen sind der dem Ausmiener Schelten zu befragen.

Die verwittwcte Frau Amtmannin Rösiug und die Armenvorsteher der
Metmoniterr Gemeine in Leer wollen Namens Hinrich Onnen Wittwe , drey dem weil.
Hiarich Onnen in Leer zuständige, daselbst in der König-straffe liegende Häuser mit
Zubehör, am r7ten April aus der Schule zu Leer öffentlich verkaufen lassen.

Gerd küdekers Wittwe und Ja « Joesten van Norden wollen ihre biffelbst
respective in der Kampstraffe und Königstrasse liegende Hauser mtt Gartens, am 17 April
auf der Schule zu Leer publice verkaufen lassen.

ir Des weil. Areud Bartels nachgelassener majorenner Sohn und dessen
minorenner
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minorenner - Kinder Vormünder wollen die von dem Erblasser nachqcknssene sämtliche
Milien und Moventte » , als Kisten , Kaste» , Kap er , Messt ?«, , Ar . nen , Linnen,
Detttu und Brttgrwaad , Hausmi -nnsgeräthschakt. Wagens , Egge« u d -. stüge, z ; mi 'che
Kühe und Jungvieh , 4 drcyjähuge Ochsen . 6 Pferde und wa» mehr zum Dorschna
kor num wird, am Mittwochen , den I4 '? prü c. de» dem Ltrrvhause zu Symouswoldk
auf Booven Hülsen durch den AusMiener Egderlt öffentlich verkaufen lassen.

iS Gerd Harms im Tmch beyMaricnhave will freywMg io Stück Hornvieh,
r Pferd , Wagen , Ende , Wag rc . sodann Belt und Bettgen and , Annen , Linnen,
Kupfer , Mesting,^ öffentlich am yten AprU bey seiner Behausung aaselbst verkaufenlassen.

Gerd Hinrichs Wittwe zu Eagerhave will freiwillig « Ke Hand Schmiede«
gerätbschait , worunter r Ambos von 5 bis 6LO Pfund , 2 Schr . udeu , I Bkajebaig,
1 ? ühlback re . sodann Bett und Bettgewand , Linnen und Manuskleider , wie auch
s milche Kühe , Milchgeräche und etliche Körbe Birnen, am rotenApril dass st oe»
ihrer Behausung öffentlich aurmieuen lassen.

14 Vermöge der hiesclbst und am Amtgerichte zu E ens afssgirten Subhasta«
Kons - Patenten nebst bcygefüglen Konditionen , sollen mmmuiche von des weyl. vürger-
jähnrichs Ehristopher Brantt erster Ehefrauen Fraucke Ounea w Wittmzind herrührcude
Immobilia , a !s:

l ) Ein Platz zu Schleperhusen im Kirchspiel Dleersum , 70 Dirmalhen gro^
»ebst einem Morast im Amte Fr,deburg , bey der sogcmnnken Mittel ^ Helmte , so zu«
ftmmen auf res- rl . 12 sch. eidlich gewördiget wsrdeu , in dreyrn Terminen , als de»
Lg Febr 24 Mark - und 2 ! April , sodann

. 2 ) Eine Grundbeuer ia Zrüsemer Ufken WsfWtte zu Eggrlingen zu zrk . järlich,
Mbst eben iv viel zum Weinkauf , in Sterb und Deränderungsfällea , ft auf 12 ; rl.

3 ) Eine Gruvdheuer auf Georg AlbrechtS Spechts Haus in Wittmundzu r rl.
25 sch . io w nebst Weinkauf iü Sterb . und Weränderungrfällea zu 7 Geuieiuekhlr . so
«uf 48 rl . iü sch . ro iv.

4 ) Ein Komp bey Updorf groß r Diemathen so auf iFo rl.
5) Ein Haus mit Scheune , Warf und Garten an der Mühlenflrasse zu Witt-

Mund, io auf 40 ) xl-
ü) Ein Haus mit Garte » an der Dutlstraffe daselbst , welches auf 2cc > rk.

- 7 ) Ein Frauen Sitz «n der Kirche zu Wiltmuud im Stuhl Rum 70 in der Mit«
lel Reihe so auf ? 2 rl.

. 8 ) Ein Manns Sitz daselbst an der Nord Seite imStuhlNum . 128 ssauf4rl.
9) Sechs Todten Gräber auf dem Wikkmuuder Kirchhofe an der Süd Seite in

der r7ten Reihe , und zwar das ixte bis 2 ; te Grab , welche a -. f i2rl.
eidlich fahret , in einem Termin » , den 2 lten April iu des weyk Knufmauns Occkers
Wiktwen Deha » ung Hieselbst , öffent' lch icilgeboken , und «m letzte » Teimiuo dem Meist«
biete den zuaefthlagrn werde ». Zugleich wirb denen uudrkanmen Rea - Prätenkkiiten
«bgeeachter Grundstücke bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaiges Ge¬
rechtsame, sich bis zum letzten Lieilatlons . Termin , oder spätestens in diesem Termin
weiden , und ihre Aufp' üche dem Gerichte anzergeu, bey dessen Entstehung aber gttvar-
VM müssen , daßsie auf eifylg» ahiuhicakiy» Hamit gegen Hk neue « Besitzer , und,
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ft weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Wittmund

im Köaigl. Aungerichte den riten Jan . 179 ^ .

r 5 Der Herr Ober Amtmann Schnedermana zu Friedekurg und Consorte»

sind TheilungLhaiber mtichioßcn, ihren Freyadetichea Herrd Landes Sparenburg zu

Wiarden in Jeserland groß rar 7/2 MattKkykand , den 7ken May Nachmittags um

, Uh? zu fever in dem Haw -ürrschMidtsch n Hanse zum Verkauf auszubterheu. Zur

Machnchc dienet , brß 2/M des Kauf - Schilliu ^ s vorerst gegen 4 Proccnt stehen dlei«

den können , ungleichen daß der Abzug res jetzigen Heuermanns um May , 791 . erfolget.

D ê Kruf kvndttiones körm-. n vorher u Jever bey Herr » Hammerschmid , z« Frie»

beburg beym Verkäufer und zu Aurich bey Mr . Lohse emgefchen werben. Kommt

kein förmlicher Verlags ;n Stande , soll zur selben Zeit eine andeiweitige Verheurung

auf 6 Jahre von May 1791 an vorgeuommen werden- Liebhabers zu dem einen »rer

««dernbetieben sich zur bereiten Zeit emzvsmvm.

iS Zufolge den auf dem Rath - und Amtbause hrestlbst affigirten Subhast ««

tions Pal eilten , nebst deygssügker, auch ->ey den Aedilibu« emzusehe '-bcn und abschriftlich

zu hauenden Laxe und Konditionen , M oas hier ,n Der Stadt No - de» an de Lyhi»

straffe, rm Westerkiuft 4ten Rott No . g78 belkKeak und nach Abzug der jährlichen La¬

ste auf 422 Gulden m Gold eidlich abgeschätzre HauS der west . Ehettute Andreas Book«

hoff und -Diemke Silbers in dreyen aus den 8ten März , zten April und roten May
a . c. präsigirten LicttariogsLerminen , des Nachmittags um 2 Uhr , m dem Weinbause

Hieselbst öffentlich feUgebscen, und in dem letztes Lrrmino , mit Vorbehalt gerichtlicher

Ratification, dem Meistbietenden zugeschlagerr werde » Zugleich wird auch aste» etwai¬

gen unbckanrtten Reukprätendentea dieses Hauses hiemit bekannt gemacht , daß sie zur

Conservation ihrer Gerechisaine sich längstens in dem letzten Licitatwnj Termin dctfastL
melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anjujngep , ansonst zu gewärtigen, daß sic auf

erfolgte » Zuschlag damit gegen den künftigen Besitzer, und in so weit sie das Grundstück
betreffen , nicht weiter gehöret werden. Signatur -, Rvrdä in Curia den aZten Januar
1790 . Amrsvel walter, Bürgermeister und Rath.

17 Vermöge der bey den Amtgmchteli Aurich und WittmanV affigfrtekk
SubhastakionL- Patente , soll resweyl . Gerd Ianffen zu Wehl , « rvorper Mchspiel «,
halber Heerd , welcher nach Abzug der Lasten auf rrrz Gulden m Golde eydlich gewür-
dizet worden, iu Aen Terminen , nämlich am scea Marti , und zten April , auf dem
AmtgenchrezuAurich, sodann am 8 ten May im Wirthshause zu Ardorp öffentlich feil«
geboten , und mit Vorbehalt OberVormundschascilcher Approbation , in dem letzt ' c»
Termin dem Meistbietenden zugesch

'
age« werden. Die Taxe mit den Verkaufs - De«

diagungen find den Patenten beigefüget, auch bey dem Auctiou» ksilim .ffaw Muter
rinzuiehen , »ad abschriftlich zu habe«.

, e 8 Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurich und auf dem Rachbanse zu
Emden affigirten Subhastakiorrs Patent , cum Cosdikionidus, soll das vr-n dem wey-. Evin-
mWonsRath Reiner nachgekaffene Haus cum Annexis an der « -rch 'Stt -rssc h -. iHost,
welches von den Sch ^ttmeißem auf ! 8oc> rkhk . gewürdigek wo den , m dreyen Lcrmr«
« «, als dm 6ke» März , ztm April und sztm MD a, e. öKük . ich auf de!» Ratft

Haufe



Hause feilgeboten , und im letzten Termin dem MeiMete -Äen, mit Vorbchalt gerichrli«
cher Abjudicatiyn , zuarschlageü werden

Die Lare und Verkaufs EvlMliogcs sind den Patenten .beygefüuet , auch bev dem
WcttonSEommiffauo Renrer « azusehev , und g gen Sie Geoützr in Abschrift üvMordei n.

r -9 Da der Ocke Hänschen zuständiges am u .-uen Hsrrsiager Hyhl st . hsndes
vnd im Jahre l ? 87 eidlich auf -1450 ,1 in Gstd gewüro„>r. » .»-.au« ^ lw - « -.u -n ., >a
»rnMkicitatiov a« ! den 6t «n May a . r nugesezrea eit-zWN Termin , ad -irrstammm des
Siedelt Jggench Gerdoschen -Kinder EormntlKes - des Nachmittags um 2 AHr auf dem

Stadtharm zu Esens öneutiich fettgedoles , ured dem McchlbreikUden steh . ao fe,, z»ae.

schlagen werden M , so werden alle vnd rede , welche vor- edachtes Haus , wovor ^ r

Subhastationsp . lenke nebst beygefügten-Condikivnen , auf dem bringen Aiulgerichl. u .,d

in Härmen Eilers von Ehwegrn - aus am Nevdsrrlmgerjyhl affigwet, nach islchen tzon«

ditronen zu besitzen fähig , und anrcmlich zu dezalea vermögend sind , auf^ fmde k , sich

n«uHest>mM ?en Tage und Orte zu melden , ihr Geboth zu eröfnen , und ihren Vo . ttil

zu suchen. Zugleich wird auch allen etwa « ndekanaken Real - Gläubigern oLgedachlm

Hause » hiermit bekannt gemacht, d -ch sie zur Eonlervatioaihrer Gcrechsame sich späikstenL
in hem angeftzten Termin den 6 May derMs zu meiden , vadidre Ansprüche dem hie«

stgen Bmrgerichte aMjeigen , bei deffen Enrstevnug aber zu gewärtigen haben ^ baßste

auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitz - r und soweit sie da » Immobile b.e . eef«

stti , nicht Weiter gehöret werben sollen. Signatum Esens >m Amtg . 1 Mart , e 7IQ.

so Vermöge der , bey dem Amtgerichte zn-Emden , sodann zu Jemgum und

Leer affigirten Subhastalions ' Prtentt -und demselben abschriftlich angedogener Ledin«

Zungen , W da » zur EoaeurS - Maste de» entwichenen Kaufmann » Bcrerid Visier gehö«

rige , zu Jemgum au der Oderfieelmer . Straffe sichende und auf 227 ; Gl . in Gold ge¬

würdigte Hau » und Garten am iLten Wart , und Lt en April auf der Emder A»»t«

Stube -, am 2 ? ten Apru .ader zu Jemgum m de» Vögten Meyer Lchausung öffentlich

feilgeboren, vnd dem Meiirdmenben loßgeschiagen werden siuschakende .können sich

demnach an Ortuud Stelle eznfinöen,ihren Vstteii suchen, und den Zuschlag gewärtigen.

Zugleich werden etwaige bisyer unbekannte Reaiprätenventes hiemit aufgesodert , ihre

Grwechlsame beym Amtgerlchre zu Emden gegen Eintritt des lrzken LuitÄions - Termin«

und spätesten» noch in demselben anzumeloen , und gehörig ngchzuweisen , widrigenfall«

sie damit gegen den neuen HeHer nii0 .infowkit ste bas Immobile betreffen , -nicht weiter

gehöret werdensollen.

2 , Vorn Königs . Amtgerichte zu Aurich wird hiemit besannt gemacht, daß bei

rvkH' and Jacob Siedelt » und seiner Wttlwen Antje Heyen halber Heero zu Vehnhuftn,

wncher .nach Abzug der Lasten , und der aus die versezteu Lande Hafcenden Lapilaiic«

von beeidigten Taratoribus aus 2920 Gülden io Golde Werth geachtet wvlden , am

8km Way und 8rea Jul . im Hiesigen AmtgM
'
chte , den i e len Seplbr . aber im Wirthe»

hause zu VehnhuM , Eagerhsser KiichM » , öffentlich dem Meistbietenden verkauft

werden solle.
Er werden demnach alle Kaufliebhabcr gufgefsrdert , sich an benreldettn Tagen

und Orten Vormittages > e Uhr rmzufinden, ihre Ge ' othe zu erösnrn , und rat der

Meistbietende , bios mit Volbehait der AMtgeuchkiichen AMobasion , den Zuchlag zu
Kewättigen,



gewärtigen , und sost auf die nachherige etwaig« höhere Geöothe nicht weiter rcffectirt
werden . Die Verkaufs Bedingungen mit dem Protocosto Taxarionis sind den Patenten
«ngeleget , bti dem Auclions . CoiMNiffair Reuter einzufthen , und abschriftlichzu de-

kommeu.

22 Weil . Rvslf I . Wilds Müssers Wlttwe ist vermöge erkßeilter Zerichtsiche»
koimnission vornehmen« , allerhand M -bilim , als T ' sche, Spiegel , Stühle , Kisten,
Kasten , Kupfer, Messing, Zinnen und Elftu , Leinen , Bett und Bttkgewand , sodann
2 Pferde , 2 Kühe , Schaaie , eine Menge Hs !; , als neue Kämmen und Staben rc.
« in Vewrach BuchAchrn , Rinse ! , auch allerhand Hauöinannsgeraißschask und was

übrigens zum Vorschein kommen wird , in Ditzum am rs April den Meistbietende»
öffentlich verkaufen ; n lassen.

2 ; Zufolge des zu Neustadt Gödens und Friedekurg affigirten Tuhhastations«

Patents mit beygefSgteu Eo»diklooen in d TaxationsPrvkocolio , welche auch bey dem

Burggrafen und AnÄniener Gans eingefthea weren können , soll das von weyl . Derend

Winterberg , und dessen rm vorigen Zahr gestorbenen Wittive poffedirke , von weyl.
Kaufmann Carsten Perer - Herrühveadr, zu Neustadt Göbeus an der Gyhlstrasse stehende,
« ad auf 6rz tthl . 22 sch. r ? , /r w . gerichtlich gewürdigte Hau « cum annexis , den

Uten März , rztrn --. prii und i2ten May anstehend zu Neustadt Gödens in der

Gmchtksiube öffentlich frügeboten , und in dem letzten Termins dem MeiMetenden
zugeschlagen werden. Daneben ist auch dem Subhastatümspatent Mario EdickaliS

wider ekle und jede, welche alü 'Mnerden und Leftenöenten von dem weyk. Carsten tzeter«

en Sem bisher «nb zahlt gebliebenen Kaufpreno dieses Hauses, ausser des Pastsris Plagge
Kinder mairis desunckae vomirse , ein Erbrecht zu haben vermeinen, einverleideiworden,
um dasselbe in Zeit von z Monaten , Mid längstens in dem letzten Termin , den P2 tea

May . vor dem hochgräß. Errichte zuEöd . ns , sab poena präciust , zu profitircn und

zu - uWcireu.

24 Ioh . Fried . Memien in Maricnhave will freywilffg allerhand Hansgeräthe,
«Is Schranke , Tische, Stühle , Inue .!, Linnen , Bett und Dettgewano , r WebergesteL,
«edst dessen Gerätsichaft , am t 4 April öaftibst öffentlich ansmieocu lassen.

25 Daniel Hsffeöargen Witwe und Erben m Barstede wollen srcywM;
14 milche Kühe , y Stück Jungvieh , c Pferde , Wagen , Egde , Pstug, und Hausgeräthe,
Zinnen , Linnen , Betten .und was mehr Vorkommen wird , am 19 April daselbst , des
Morgens um io Uhr, öffentlich verkaufen lassen.

26 Am FreyLaae nach der Osterwoche, new !ich am bevorstehenden 16 April,
sollen zum Beste» der Zuchthauskssse , einige Schnib Comtoirs , givsse und kleine
Eck Du tts , Porcrllaia Kasten, Keidtalek, Tdcetische, Eisschlkkcnund mehrere Sachen,
wcHeinsg frmt von den.Zücht !ingeN Mgef-klkiget sind, auf dem Zuchthaaft , des Nachimit gs
um 2 Uhr- öffemlich verkauft werden ; die Liebhaber dam können diese Stücke daselbst
Mher bchhen , und hernach kaufen . Emden , den zo März , 790.

Die Zuchthaus Inspection.
27
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2 ? Den 19 April a . <. will Der KviLgesCommUanus Iekmers , MM
ssmine des Herrn Regiments Quartirikimsters Launen m Potsdam, seine be.y Norde«
liegende r Sieiuath Land , so der Herr Paiior Kirchhoff : chDiemath in derWcßermarsch,
so Abraham Havffeu Witlwe ; und 6 Diemach Key dmi NordDeO , so Ede Gerds
Wtttwe in Hefter hat, jedes Stück separat, tu Norden im Weinbaase öffentlich verkaufen
lasse» . Die Conditiones sind bey De » Aedilibus Iac - bsen uns Weuckebach gratis
jeinjusehe».

28 Am 26 -und 27 April Men Des weil. Herrn Secrctair Frantzius kostbare
Dächer auf dem Rachhause ju Norden durch den Äusnneser Lhoden von Belsen öffentlich
verkaufet werde».

Am 2yteu dieses will der Hausmann Weert Iabben in der Wester Marsch
durch de» Ausmicner Lhodm von Velsen allerhand Hauszeräche , Stühle , Schränke,
Betten und Lrinewand , Magus - und Frauenkieider , sodann sein grosses recht gutes
Hausmannsbeschlag , als Pferde , Kühe , Schasse, Mggeas , Eide , Pfiug , Md was
mehr Vorkommen wird , öffentlich ausmienen lassen.

Am zote» dieses wist Menne Uffen Wittsve in Norden allerhand
Hausgeräche, Betten und Leiuewand , Wagens, Pferde und was mehr Vorkommen wirb,
verkaufe » lasse».

Am z May wiI der Börger Menne Menne» Habbeu in Norden durch
dev Uusmiener Lhoden von Belfru allerhand gutes Hausgeräche , als Zupfer, Zinn
vnd Messillggeschirr, sodann Stühle , Schränke, Betten , Leiuewand und was mehr
Vorkommen wird, öffeutlich ausmieiirv lagen.

Am4ten uyd 5ten May sollen zu Norden vor dem Stcrbhause des weL
Herr » Secretair Frantzius aSerhand sthr kostbare mooerne Movtlien , als Stühle,Schränke, Eoirunodea , Spiegeln , Betten und keinewand , sodann eine güldene und
silberne Laschenuhr , uuv was mehr Vorkommen wird , öffentlich durch den Ausimeuee
Thodeo von P .eiseo verkaufet werden,

29 Die Kirchesvorstcher »u Grimersum wollen a»f gehörigen Orts uachgesuchteund erbaltene Eriaubuiß 2 Kirchenstühle iu der Grimersumer Kirche, sodann der auf dem
dösigen Orgeldoden vorhandene Raum zu acht neuen Kirchenstühlen, wie auch 2Z 1/2 GrL«der auf dem Kirchhofe daselbst , am 22tey April yächstküoftig in Grimersum m der
Brauerey Lssnuiich verkaufe» lassen.

zo Der Herr Kirchverwalter Bruns in Aurich ist refolviret , seine beyde am
Aopesster Wege liegende Kämpe öffentlich verkaufen zu lassen , wozu sich Käufer a«LgtenApril im blauen Hause vor Aurich einßndeokönnen, konbitisy-es sind bep dem
Auktion - kommissario Brnker pinjusehen.

zr
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Z2 Am 7ten April will Peter Albts Wlttwe io Leer der Morgens allerhand
Mamiskleider , und

Harm Busksol des Nachmittags verschiedenes Hausgeräthe und -Frauenkleider
in Leer öffentlich verkaufen lassen.

WilhelmusSmeiuts Witkwe in Böen will ihr Hausmaunsoeschlag , bestehend
in Egge, Wagen , Pflug , Pferde , Kühe und Jungvieh , nebst allerhand Hausgeräthe,
am Men Apr . l öffemiich verkaufru lassen.

Antje Janffen Pruuckhacke in Weener Curatoren wellen derselben nachgelassene
Mobilien , Leiaewand und Kleidungsstücke , am Atea April öffentlich verkaufen lassen.

An eben dem Lage und Orte will Gerd Christians seiner weil. Ehefrauen
Güter in Weener öffentlich verkaufen lassen.

Terend Anderes will seiner weif. Ehefrauen Kleider und andere Mobilien am
raten April in Weener öffentlich verkaufen lassen.

, Peter Cryns Pannenborg will verschiedene Eisenwaaren,Mobilienundandere
Sichen am rzken April in Weener öffentlich verkaufen lassen.

g z Die verwittweke Frau Predigerlu Stopfrl zu Rhaude ist auf ertheiltr
gerichtliche Commission gesonnen , ihr Hausmaonsbeschlag , als Pferde, Wagen , Eide
und Pflug, ALHe und Jungvieh, ungleiches Mobilien , als Schränke , Stühle , Tische,
Emgel , Cabinett und Wanduhr , Dünger, Früchte auf dem Halm und .theologische
Bücher rc . dm izten April , des Morgens um 10 Uhr, öffentlich verkaufen , auch
Pastorey Meed und Weideland, sodann einen Kamp tu Leinsaamenverhroren zu lasse « .

34 Dis Königs Preußl . Ostfrl . Landschafti . Administration « kollegium will am
Dienstage, den üten April , die zum Saltzlager zu Wiltmund gebrauchten 7 und
12 Eüensstöcke und dergleichen , in der Scheune des grossen Brantschen Hauses daselbst,
durch dm Ausmiener Ducken öffentlich verkaufen lassen»

( No. 14 . L t ) Des



DeS wcyli Johann Oltmanns zu Moseswarfe » im Amte Mttmund sämtlich
uachgelaffene Güter , Hausgeräthe und Hausmannsbeschjsg , werden am Mittwochs
den 7len Äpril und folgenden Lage« öffentlich verkamt werden.

ze Da des Bäcker Armin er Remmers in der IüHersixasse zu Esins stehendes,
und auf 52O fl . gewürdigtes Haus cum annexis, ad instanriam Tanne Eils Hurichs in
Benfe , in den zur krcitatwn auf den 2z April,den 27M «y und den26Junii angesetzten
Terminen ' , des Nachmit ags um 2 Uhr , auf dein ScMhause zu Eiens öffentlich
feilgeboten und dem Meistbietenden im letzten Termin stehendfeste zugeschlagen werden
still ; so werden alle und jede , welche vorgedachtes Haus cum anneris , wovon die
Sunhaffations Patente , nebst bengefügten tzonditlsnea , an der hiesigen Amt - und
Sradtgenchtsstube aff -gir . t , nach solchen konditionen zu besitzen fähig, uud annehmlich
zu dezahikn vermögend sind, aufgkfordert , sich am bestimmten Tage und Orte zu melden,
ihr Gebokh zu e- öfnen und ihren Vottheil zw suchen. Zugleich wird auch allen etwaigen
unbekannten Rcaigläubigern obgedachlcn Immodiiis hiemit bekannt gemacht, daß sie
zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Termin des falls zu melden,
und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichre anzuzeigrn, dey dessen Entstehung aber zu
gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und
st) weit sie das Immobile betreffen, nicht Witter gehöret werden sollen. Sign . EsenS
rm Amtgericht den zo März 1790.

zS Da des W -ffem Gerdes Kinder am alten Harrlmger Eyhl kelegener
vnbehauseker Platz und Warfstäte cum aunexis , weiche auf 5510 fl und 4340 ß . in
Gold eidlich gewürdrget worden , zur Befriedigung drirgender Gläubiger , in den zur
kieiration auf den 2/ten May , L7tes Iuly und den 24ken September angesetzten
Terminen ,

'
des Nachmittags 2 Uhr, auf dem Sksdthause zu Esens öffentlich siilgebstrn

vnd dem Meisibietenden im letzten Termin steheudftste zugeschlagen werden soll ; so
werden affe und jede , welche vorgedachtcu Platz samt der Warfstäte , wovon die
Subhastations Patente , nebst beygrsügleu Eonditisuen , auf der hiesigen und Wtttmunder
Amtgerichtsstube affigirek , nach solchen konditionen zu besitzen fähig und annehmlich zu
bezahlen vermögend stnd , aufgefordert , sich am bestimmten Tage und Orte zu meiden,
ihr Geboth zu eröfnen und ihren. Vortheil zu suchen. Zugleich wird auch allen etwaige»
Unbekannten Rcaigläubigern obgedachten Jmmobilis hiemit bekannt gemacht, daß sie zur
Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Termin disiallszu melden
und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anMergcn , bey dessen Entstehung aber zu
gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und si)
weit sie die Jmmobilis betreffen , mcht weiter gehöret werden sollen. Sign . Esens im
Amtgericht den zo März 1790.

Z7 Des weyl Gerhard Jacobs Erben wollen ihren in Hilgerbur bclegene»
Heerdlandes , bestehend aus einer Behausung und Scheune , sodann 38 Diemarh grün
»nd Baukasd , auch r Morast und Kirchenstelle in der Hager Kirche, am 2z April, des
Nachmittags um i Uhr , in des Bogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich
»erkaufen taffen. Am



Am nemlichen Lage und Ort will Hebke Janssen ihre von dem wey
's

Austitzkommissi- rius Lrakenhsff sng kaiifte, « Iben Meimsche Wattstäke in Diandorp,
veücheud au» einrr Kchaajung , neust Scheune und einen Gurten , sodann ermn Warf,
p !u « Ninu» i 1/2 Dren -akh grüß, und eine sogenannteWilde , öffentlich verkaufen lass n.
Die tzondikiones sind dey dem « usmiener Fübag gratis kiujuschen , auch ffürdtk Gebühr
ablchrfftlich zu haben.

Z 8 Albert Mener in Aurich will freywillig 6 Kühe , Milch ' und Bäcker«
Gerälhschaft ^ sodann Kupfer , Zinnen , Messing , Betten , Linum, wie auch eine
Quantität Silber , am L ^ enAp - t! bey .seinem Hause -öffentlich der AusmienerOrduuug
gemäß verkaufen lassen-

Die verwiktwete Frau Doktorin Adami zu Aurich ist freywillig gesonnen,
<M -rhand Mobilien , als Schränke , Tische, Stühle , Gemähloe und l Buddelcy , sodaun
Kupfer , Ziun . n, Messing , Lit de Camps und was sonsten mehr zum Vorschein kommen
wird, am 'i4ten Avril bey ihrem Hause dem Meistbietenden öffentlich verkauftn lassen-

39 Der Herr Deich - und Syhlrichtsr Claas Hinrichs ist fteywillig gesonnen,
12 Stück Lreu p -erde , l dreyjährig , z Temtinge,d Enterfüllen , 22 Stück inilchgebende
Kü)c, 20 Stück Jungvieh , 7 Wenen , 6 Pflüge, 8 Erden und sonstiges Hausmanns«
Geräthschait, ern kleines « rauergerätHschaft, sodann allerhand gedroschene Flüchte brp
L-onnm uSer auch bep grösser» Portionen , wie auch eiuiges Hausgeräthe , und was sonsten
mehr zum Vorsch in kommen wird , am yten April , als am Freytage , Morgens um
- Uhr, auf Greßkiph ^usen ohuwert Dornum ^ dem Melstbieteudeu öffenllichverkaufe«
zu kaffe«.

42 Vigore Decrtti d . d . 27 Mär , h . a . sollen des Hevke Cosrdes Bödeker
tzhefrauen beichitebrne Güter , als allerhand schönes Hausgeräthe , und was mehr
Vorkommen ivirs , zur Befriedigung de « Kaufmanns Schmeertmann et Coasorten z»
Morden auf 6 Wochen Zahlungszeit, durch dra Ausmiener Lhoden von Velsen öffentlich
verkau t werden . Käufer Wüllen sich am 22 April , als am Dienstage , des Morgen«
um io Uhr, eiustnde» .

Verheumngm.
Wann zur neuen 6jährige » Verpachtung der um May 179 » aus der Pacht

fallenden heri schaimchen Dorwerker , als Alt - Marieuhausea im Sauoemer , »ad
Lübbenhausen und Hayhausen im Waddewarder Kirchspiele, Terminus aus den 24 April
d . I . angesetzet worden ; so können sich die Liebhaber alsdenn frühe um IS Uhr vor
Hochsürstl . Cammer einfinden , die kondttivnes aber 14 Lage vsrhero bey dem Cammer«
Weiber Cordes einsehen . Jever , den 16 März 1790.

Aus Hochsürstl. Cammer Hieselbst.

Gelder , so ausgeboten werdm.
r « lbett U . Mulder zu Wolthusen hak auf Map 1790, ioo rthl. in Gol-

Pupillen«
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PupillcM ' !d,r gcgn sichere Hypothek zinslich zw belege« > wem damit gedicnet ist, kann
sich bey ihm melcen.

2 Dry der S 'rgelftrm r Armenkasse stad ros G !. Courant sofort oder auf
künftigen May >792 in Empfang zu nedmen ; wer davon Gebrauch mache« uns gehörige
Sicherheit steilen kann , melde sich bey den Ärmeurm sichern daselbst.

z Dyke U . Onnrn zu Wir dum hat als Vormund übet des weil . Deichrichters
Corneljcs Jacobs Kinder May >792 , 4020 Gulden in Gold zinslich zu belegen ; wem
damit gedienek ist nid Sicherheit stellen kann , woLe sich meiden.

4. Dey dem Armenvorsteher Heye Janffen Hinrichs . zu Butforde sind um May
»Lchstkünitig 182 rrhl . in Gold und 222 Givthlr . kouraot zu belegen ; wem damit
grdrenet ist, kann sich bei demselbenmelden.

5 Der Kirchvrrwalter Jacob WillemS Uve« zu Norden hat von Stund an
47t rtbl - in Gold , und im JunyMonat rSs rthl . Kirchengelder aus sichere Hypothek
avsjuthun ; wem damit gedier .et ist, kann sich dey ihm melden.

6 Der Vormund über weiland Harm Jdlers Kinder , Caspar Jansseu zu
Westereude , hat auf May 7Sc >, 160 rthl in Gold zinslich zu belegen ; wem damit
gedienet ist und sichere Hypothek stellen kann , der beliebe sich bey ihm zu Westerende oder
bey dem Herrn Oberamkmann Lelting zu « mich zu melden.

7 520 Gulden in Gold Armenqeldrr sind May 1790 gegen landübliche
Zinsen auszuthun ; wer davon Gebrauch machen und hinlänglicheSicherheit stellen kann,
meide sich bey dem buchhaltevden Armenvorsteher Moritz Berends zu Großdorffum.

8 Harm Buseman » zu Coldam, als Curakor über wcv !. Wübbe Jans Kinder,
Hst auf nächstkünftigen May - 502 Gl . in Gold Pupillengeidcr zinslich zu belegen ; wem
damit gedieaec ist und hinlängliche Sicherheit stellen kann , melde sich bey ihm.

9 Der buchhaltende Armenvorsteher Albert K. OHIing zu Mvlthvjen hat um
May 1792 , 5OO rthl . in Gold dasiger Armengeld zinslich zu belegen ; wer hiervon
Gebrauch machen und geusigige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey ihm daselbstmelden.

IQ 1502 Gulden in Gold knd an bevorstehenden May zinslich zu belegen;
v»d ist bey dem Notario Peters in Aurich bessalls nähere Nachricht zu erhalten.

i t Es sind nächstkütlftigen May 2000 Gl . in Golde Pupillengeidcr zu belegen;
» er davon Gebrauch machen und Sicherheit leisten kann , melde sich bey Beerend I.
VypkeS oder Heepke Habbea auf Middelstewehr.

12 Der Hausmann Evpe Frerichs in Dornum als Vormund über weyl. Tebbe

Dircks Kinder hat um Map nächstküustig 1400 Gulden in Golde gegen iandübliche Zin¬
sen



se» und gehörige Sicherheit zu belegen . Wemdamitgedienet, kannsich förder-
samst bey demselben melden.

rz I . E. Brants und WSlcking kn Wittmund , haben als Vormünder über des
tv ' yl . Bürger Fähnrichs Ehr . Brams Kinder erster Ehe , primo Junii 1790 p !. m.
zoO0 rchl . ia Solo e< t -veder ganz ober in verschiedenen Summen , gegen gehörige
Sicherheit , zinsbar zu belegen , wesfalls diezntige , die davon Gebrauch machen
können, sich dep gedachten Vormündern zu meiden habe «.

r4 Hausmann Ude Hillrichs im Deich - und SyhIRokt Nesse hat auf
bevorstehenden May pl . m . 1252 Gl . in Courantmünze Pupilkengelder zinslich zu
belegen ; wem davon gefällig, und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey ihm
melden.

Cttatwnes Creditorum.
1 Bey dem Amtgericht zu Wittmund ist über den Nachlaß des weyl . Sch iffei s

Weyert Wessels zu Caroline» Sph ! der erbschaftiiche LiquidattonsProeeß eröfnet. Es
werden daher alle diejenigen öffentlich vorgeladen , welche an diesen Nachlaß Forderung
haben, um sich damit längstens am 22ken April d . I . bey diesem Gerichte zu meiden.
Unter der Warnung: daß die Masse au die sich meldende Gläubiger werde vcrtheilek,
unb die ausbleibende nur auf dasjenige verwiesen werden, was nach Befriedigung der
sich meldenden übrig bleiben wird. ^

Auswärtige können sich mit ihren Aufträgen an den JustitzCommissarius Steinmetz
wenden ; die Schuldner aber müssen an den gerichtlich bestellten Bevollmächtigten, Justitz-
Commiffarius Börner , gegen dessen Quitung Zahlung leisten.

2 Vom König!. Prcußl . Amtgerichte zu Aurich werden alle nnd jede , wel-
che auf den , dem Tiebde Eiaassen , im Erbvergleich zwischen des weyl. gemeinschaftlichen
Vaters Claas Dircks sämtl . Kinder und Erben , abgetretenen , unter Dedecaspe ! belese¬
nen Heerd , Klein - Sande , bestehend aus einem Hause und Garten , zz Dwmatheu
daselbst , und 26 unter Loppersum belegenen Grasen , mit sonstigen annexir , irgend ei-
nigen Anspruch , als ein Elgenkhums - Pfand - Dienstbarkeits - Beoäherungs- oder sonsti-
ges Recht haben mögten, cum Termino zu Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachmessung
der Richtigkeit derselben von zen Monakhen , spätestens am 27ten April des Bormit-
tages , edictaliter vsrqeladen , unter der Warnung , baß die aussenbleibende Real-Gläu¬
biger mit ihren Ansprüchen an den vollen Platz präeludrrct , und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , sowok gegen de« Bestzzer desselben, als gegen die sich meldende, zur He-
bmig kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

z Nachdem die Deneficia! Erben desweyl . Adminisiratoris Warsing indem
über den.Nachlaß desselben eröfneten Liquidations Processe die aufangsgeführte Admini.
strvtion desDudels abgetreten und selbige denen Creditoren zur gerichtlichen Administration
und Verteilunq überlaßen haben ; als wird allen und jeden, welche aus des weyl Mini-
« istratorisWarsing Nachlaß etwas an Gelbe , Sachen, Effecten oder Briefschaften unter
sichhaben, hieMitangrdrutet , den Benefieial Erben nichtdas geringstedavon zuversb.

folge»,



-folg«« , vielmehr solches der Regierung fördersamst grkr ukrch anzuzcigen , Uichjedoch ms
Vorbehalt ihrer daran Erdenden Rechle , in das Regierung « Depontuin ab ; 'illkferii,uü.
-ter der Verwarnung , daß , wenn demvhuerachlec besagten Bcnestciql Erden etwas
zahlet oder ausgeaNkwolLet wird , solches für nicht geschehen geachtet, und zum Besten
der Maste anderweit beigetrieben , wenn aber der Inhaber solch r Gelder und Sachen
dieselben verschweigen oder zurück halten sollte , er noch ausserdem seines daran habenden
Unterpfandes und andern Rechts für verlustig erkläret werden wird . Wie dum auch
alle diejenige , welche gedachter WarsingschenErbschafisMaffe etwas an Kaufs Erbxachts«
ZeitpachtS oder .sonstigen Geldern zu zahlen haben,, es fey an Rückständen, oderkürrflig
erst fällig werdenden Gefällen , solches nicht an die Deneflljai Erben , sondern an ,den
hestelten Curaforem Massä Just. To .'nmistarium Tiqöea zu bezahlen , wldrigenfals aber
zu gewärtigen haben , daß selbige als nicht bezahlt angesehen, und von ihnen anderweit
beygetrieben weroen sollen. Mornach man sich zu achten . Gegeben Aurich M der
König !. Prenßl . Ostirl . Regierung den Lien März 1792.

4 Nachdem die Wittwe des weil . -Oöeranitmanns Ihering Hieselbst tut. rrM.
ihrer Kinder den Nachlaß ihres Mannes in dem darüber eröfntten erbschafüichen Liquida«
kionsprozeß schon vorlängst denm Crebikimbus gur gerichtlichen Administration und Der«
keilung überlassen hat ; als wird allen und jeden, tvelche von dem Lberamtmann Ihering
etwas an Gelder , Sachen , Effekten oder Briefschaften hinter . sich habe» , hiemjt.au«
gedenket , gedachter Wittwe nicht das mindeste zu verabfolgen , vielmehr solchesHer Re«
gierung fördersamst getreulich anzuzeigen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben-
benRechie , in das Regierungs Leposttum abzuüefern, unter der Verwarnung, daß wenn
hemohnerachtel besagter Wittwe etwas bezaset oder ausgeantwsrtetwird, solches für nicht
geschehen geachtet und znm Besten der Masse anderweit hepgetrieden, wenn aber der In«
Haber solcher Gelder und Sachen dieselben verschweigen oder zurök halten solte , er noch
«ufferdclll , seines daran habenden -Unterpfands uyd andern Rechts für verlustig erkläret
werden wird.

Die Bewohner des Jheringi Vehns aber werden angewiesen ihre rüMndige und
künftig fällig werdendeErbpachten, Zeitpachten,und Lortheurenfür beu der Masse des weil.
Oberamtmanus Ihering zuständigen .Anteil , ebenfalls nicht an gedachte Wittwe, sonders
au den bestellten CuratoremMEä , Justiz kommissarium Liaden hieselbst zubezahlery
so wie hingegen alle diejenige, welche der Masse Gerichtssporkuln schuldig imd , die Ja¬
lung ganz allein an den Amtgerichtsschreiber, Sekretärin», Brahms, als schon vorhi»
bestellten Sportulnheber zu leisten , widrigenfalls aber,zu gewärtigen haben., daß selbige,
als nicht bezalt angefehen und von ihnen anderweit beygktrieben werden sollen. Wornach
man sich zu achte« hat. Gegeben Aurich in der König !. Preußl . Ostsrl. Regierung den L.
März 1790.

.5 Bev Hem Stadtgerichte zu Norde« ist auf Ansuchen Hes Gertchtsdienert
Wagner litatio edictalis wieder alle und jede welche auf die von ihm für 500 Gl. Ä
Gold privatim angekaufte Hälfte des im Norderkluft zten Rott sub Ns . 994 belesene«
Halses de « Harm Menuen Realansprüche und Foderungen Servitut und Näherkaufs«
Recht zu haben vermeinen , cum Lermino reproduckionis et annotationis auf den 2cten
May a- r . unter der Verwarnung erkannt , Haß dir Aurbieibenden mir ihren etwaige»

Real-



Mnlanspriichcn an die Hälfte des Hauses präcludirek und ihnen deshalb so wohl gegen
denKäufer , als gegen me sich meldende zur Hebung- kommende Gläubiger ein k .mges
Stillschweigen auserleget werden solle.

6 Be» dem Amtgerichte zu Emden find aus Ansuchen des Bckend Leding zv
Midlum m Re -derUnd , ediccales wider alle und jede , welche aus das , dcmsclbkn von
dem Prediger rhodeii von Velsen cur . Jan FrenchsSohns nom . öffentlich verkauste , zu
Midlum in Reiderlaud stehende Huus und Garttvgruaö aus irgend einem dinglichen
R .chle Spruch und Koderung zu haben , vermeinen mögten, erkannt, und müssen solche
Ansprüche und Koderungen umerhaib den nächsten 9 Wochen , spätestens aber am roten
May nächstkünstig , angemeldet , und durch originale Oocumenla juMcirt werden ;
«ncec der Warnung, daß denen Außdleidendeii nachher sowol in Hinsicht des obgedachrm
Hauses , als auch de« Käufers , eia ewige « Srillscho-igen auseriegrt werden solle.

7 De» dem Amtgerichte zu Emden ist ein gerichtliches Aufgebot wider alle
und jede , welche aus gewisse von den Erben der weyl. Wittwe Schlüter, namentlich
dem Ausmieuer P . Scheiten zu Leer , dem Prediger Rösing zu Kirchborgum , dem Be«
mrd Rösing, des Candwatt jurisr . W. Rösing Ehefrau , gebohrne Rösing , des Re«
ktous Müller Ehesrau , gebohrne Laurenz , der Jungfer G. Laurenz und endlich der Witt«
wen Dlceker , gebohrne Laurenz , sämtlich zu Leer , dem Ausmieuer Aren « und Vier-
zzrrJaniou in Emden aus der Hand verkaufte 50 Grasen Landes, im Frexsumer
M -er belegen , aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Fsderung wie auch
Näherkauf « - Recht zu haben , vermeynen mögten , erkannt, und müssen die Spruch»
habende ihr vermeintliches Recht an vorbeschriebene Jmmvbilia innerhalb Sen nächsten
iL Wochen entweder in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte , bey hiesigem
Amtgerichte ad acta aumelden, längstens aber solche am 29 April , als welcher Lag pe«
remkorie dazu- angesetzt worden , durch untadelhnfte Dorumenra justiffciren, unter der
Warnung , daß denen Aussenbleibenden nachher sowol in Hinsicht obbeschriebc«er 50 Gr« ,
ftn, als der Käufer, ei» immerwährendes Stillschweigen auserleget werden solle.

8 Bey dem Amtgerichte zu Friedeburg , ist ad inssantiam des Johann Tete«
kitalio edictalis wider alle und jede aus die ihm von dem Lirek Sieben verkauste zu
Hohejoels im Kirchspiel Ezel belegene Hausstätt rum annexis et pertinenkiis , Spruch,
Forderung , Servitut oder Näherkaussrecht zu habe« vermeinende Ereditores et Retra«
heute « cum Termins annotationis et reproduct. edwtalium aus den L9teu April nächst«
künftig , unter der Warnung erkannt : daß die Ausseobleibende mit ihren etwaigen Real«
ansprüchen auf bas Grundstück präcludiret , uud ihnen deshalb sowol gegen den Käufe«
desselben, als auch gegen die kreditvres , unter denen dasKausgeld verteilet, werdenwird,
r»n ewiges Stillschweigen auftrleget werden solle.

. . „9 Bey Sem Stadtgerichte zu Norden , iss ad iussantmm der Kuratoren über
weyl . Albert Aren« Bonns Mne Janffen Freden und Arrns Bonn über den Nachlaß
»

Aren« Bonn und dessen Ehesrau Anna Margrekha Jabben Bretthoffs
.^ ^ Or̂ ^stliche Liquidakions . Proceß erösnet , und citatio edictalis contra quttcunque

srrdttore« desselben cum Termins von 9 Woche« »ndM Angabe der Forderungen auf
de«



den rote « May a. c . unter der Verwarnung erkannt , daß die auLbleiörntM Crcditerrs
« >> r ihrer etwarge« Vorrechte verkstnr erkläret und nur ihre« FoderMgen nur an barje-
vige , was nach Befriedignaq der sich meldenden Gläubiger vo» der Maße nach übrig
blechen Mögte , verwrezen werden svliea , Aigaat . NvrSä m Curia den Neu März 179 -) .

Amrsvenpalier Lürgerineister und Rath.

ro Von Gottes Gnadea Wir Peter Friederich Ludewig , Bischof zu Lübeck,
Erbe zu Norwegen , Herzog ;n Sch -cswig , Holstein Scormara und der Oltmarschen,
Herzog und regierender Admmlstraror zu Oldenburg ?c. gc.

-? :gen dir Öiedrich Gvttlcicd Hartler aus Gauderkesen .gebürtig , zuletzt aber auf
dem Strückhauser , Mohr , im hiesigen Herzogthpm wohnhaft gewesen , hiedurch zu
iviffeu , wasmaassen Geejche Margarethe Kroogs zu Strückhausen , in ihrer , in puncto
prom - ssl marrilnouli wider dich habenden Rechtssache untetthänigst angezeiget , gestalten
Du in den in vieler Sache bisherangeseßl gewesenen Terminen nicht erschienen , viel«
mehr jetzt dich gantz entfernet habest , und sie den Ort deines Auffeuthalts nicht anszufor-
schen vermöge , mir demütigster Bitte , Wir gernheten gnädigst- dich edictaliter verad«
laden zu lassen, und fals du allsdaun Nichterscheinen würdest , in coutuinacism wider
dich zu erkennen , was Rechtens.

Wann nun die Edictaj » Zikakion heute dato wider dich erkannt : So citiren, Hel¬
schen , und ladea Wir , aus Landesherlichcr Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du
am Mittwochen nach dem Sonntage Trinitatis , wird seyn der rte uachstkommenden
MonatS Junius den Wir für Len i ten rten zten und letzten Gerichts - Termin setzen,
oder da derselbe kein Gerichstag Ware , Len nächst darauf folgenden Tag . vor Unser«
Ctmsistoris alhier , in Person erscheinest , auf bemeldter Supplicantin wider dich einge»
brachte Klage , deine Verantwortung , da du einige hast , vorbrmgrst , und darauf ge¬
richtliche Entscheidung gewärtiglst , mit gngehäugter ernstlichen Verwarnung , du er¬
scheinest sodann oder nicht , daß nichts destowrniger in der Sachen , auf dein ungehorsa¬
mes AussenWben , verfahren werden , und in Contumaciam wider dich ergehen solle
was Rechtens ist. Wornich du dich zu achten . Gegeben Oldenburg unter Unser »!,
zur hiesigen RegierungS - kanzley verordneten Insiegrl , de« i/ten Febr . 1790.

Wolters - ( L . 8 ) Georg.

1 r Bey dem Stadtgerichte ry Emden ist am roten Mart , über das sämtliche
jurückgelastene Vermögen des sich heimlich von hier gemachten Sprachmeisters « opp, ob
insnfficientiam Waffä der generale Eoncurs ex Officio eröffnet, demzufolge sind wider atze
und jede , weiche auf diesen insolventenLudel aus irgend einigem Grunde eine » Anspruch
und Forderung zu haben vermetn-e» , Eviekales ad qmiotantzumet jußisicavdum cum Ter-
inino von 6 Wschm und zur präklusivischen « Production auf den 7ten May nächstküuf-
tig des Nachimktages um 2 Uhr mit der Verwarnung , daß die alsdann sich nichtmel¬
dende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Concurs - Masse präeludirt und ihnen
deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges SMschweigea auserleget werden soll er¬
kannt . Wer an die Masse schuldig ist , m»ß bey Strafe doppelter Zahlung nichts dem
Gemeinschuidncr entrichten, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen. Etwaige
Pfardinhsber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen dem Gerichte davon getreu«
lich Anzeige zu thun , und die Pfä »der , Gelderchder Dokumente ad Depositum zubrin«



E . Zugleich wird der GenmnfchuldnerBoxp zum Liquidation« . rermka mit vorgelMn
.um über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft ju geben.

12 Nachdem bey Rschsehuug der Acten für nöthig gefunden worden , die m
Anus 178 ? . ad instastiam desDirck Hinrtchs zu Holtgaste erlaßene Eüictal Cttatic-K
Wider die bekannte und unbekaimre Gläubiger des von ihm , öffentlich erstandenen, zu
Holtgast belesenen , und dem Lübbe Willms daselbst zuständig gewesenen halben Platzes
und der ad Depositum gekommenen Kaufgelder zu wiedrrhohlen; so werden alle und jede,
welche an obgedachten halben Platz einen Realanfpruch und Forderung , aus welchem
Grunde es seyn mag , zu haben vermeinen , hiedurch verabladet , solche innerhalb 6 Wo«
chen und längstens am ? ten May nächstkünftig entwerrr Persönlich oder durch einen zu»
läßigen Bevollmächtigten an,ugeben , und mittelst Production der desfals in HäNdencha«
henken Documenten und Urkunden zu justifieiren , unter Der Warnung:

daß die Aukbleibende mit ihren Realanftrüchen an obbesagtesGrundstück präcl«-
dirt , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer dcßel-
tze» , als gegen die Gläubiger - unter welche das Kausgeld verkheilt wird , aufer¬
leget werden solle.

Zugleich werden denjenigen Gläubigern , Die nicht persönlich erscheinen können , Diehie«
sigen Iustitz Commiffarien Kettler und Gteinmeyer zu Bevollmächtigte vorqeschlagen,
an deren einen sie sich wenden , und denselben mit Information und Vollmacht versehen
können . Signat « Efess im « mkgericht den irte » Mart . 1792.

r ? Dry dein Amtgerichke zu Frirdeburg ist ad mstaukism des Siefke Röbe»
citaiio edieraüs wider alle und jece auf die , «hm von des weyl . Sievert Sieverts Er¬
ben Eilert Sieverts zum Oloenburgschen Wachthause und Fencke Sieverts des Johann
Michels zu Kleinhorsten Ehefrau verkaufte zu Klernhorstrn auf Dem Drinck belegene Kö-
kerei cum annexis et pertinrntiis , Spruch , Forderung , Servitut oder Näherkaussrecht
zu haben vermeinende kreditores et Retrahentes erkannt ; und terminus annotattonis et
reproductionls edictalium auf den r i ten Junii angesetzct worden, unter der Warnung:

Daß dir Ausblcibcnde mit allen ihren Ansprüchen an diese Köterry präcludiret und
ihnen sowohl gegen den Käuffer derselben als auch gegen dir kreditores unter denen
Das Kaufgeld zu vercheilen rin ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

14 Der weil . Schiffer Weyert Wessels zu Carolinen Syhl «egotiirteamyte«vecemb . 1772 , von der weyl . Jungfer Anna katharina von Hglem zu Esens 200 M>
in Gold zu z pro Cent jährlicher Zinsen auf halbjährige Aufkündigung. Dieses Anleh«wurde am nämlichen Lage in daSHypotheguenbuch Amts Mttmund ans des Schuldners
Grundstükke No . 12z . 19 ; . und 199 . des Kirchspiels Funmx eingetragen . Das Ka¬
pital ist in der Folge sbgelunden , die Verschreibung zurück gegeben , die Löschung aber
sucht veransta'tet . Da nun die Verschreibung nicht aufzufinden ist ; so werde» Behuf Dev
Löschung gedachten Intabulati von dem Amtgericht zu Wittmnnd ft wohl die etwaige«Erden der Sl . C. von Halem als keßionarieu unh Briessinhaber hiedurch edictaliter ab«
geladen : um sich mit ihren Ansprüchen an die im Hypothequenbuch noch offenstehende
Schuld des Weyert Wessels längstens am 2Z . Iuuius d. I . bey diesem Gerichte zu mcl«
den , und solche zu rechtfertigen; mit der Warnung : baß die Auffenblribendea mit ihre«

( No. 14. Uv ) etwaige»



etwaigen Ansprüchen präcludiret , ihnen eis ewiges Stillschweigen auferleget , und die
Aoo R ! . gelöschet werden sollen.

Norifieationes.
r 87 Lercnst Lalclcer in 6e Aroore Oostcrstraat m cle 2amkon

koc Lmöcn is re bc ^ oomcn lrclr nicuv KyZaar 2av - ch^ nraar bp lonncn

en ooä bv kl ine ^ laacc voor cle minste str ^s ; als oo ^ lncuwelnlancltcks

Kaap ^ ocLen '
c konäeir 8cuä voor 8 6u !stcn ? ruiz Lour . ; vcrroc ^ tiicr-

van jcstms 6unst en st. ecommrnäarie.

s Der Jimmermeister Johann Hensmann zuWittmund verlanget aufMay

dieses Jahres einen Gesellen ; wer Lust dazu hat , kann sich bky ihm melden.

z Sollte ein junger Mensch von guter Erziehung Lust haben , die Apotheker-

Kunst in Amsterdam zu lernen , der melde sich je eher je lieber bey dem Kaufmann

Andreae in Aurich.

4 Bey dem Herrn Nellner , Buchbinder in Leer , ist in Commission zu haben:

l ) Lutheri sämtliche Schriften nach der Walchischen Ausgabe in 2g säubern Quart¬

bänden , ganz Pergament , zu 25 Nthlr.

s ) Moßheims Versuch einer unparthcyischen Ketzergeschichte , 2tg Auflage , Helmst.

1748 , 4 . hfrband , zu 1 Rthlr .
-

Z) Arnolds Kirchen - und Ketzerhistorie, 4 Theile , 2 Bände, Franks. 1729 , gr . 4.

ganz Leder mit Titel , a 2 Rthlr.

4) Speners theol. Bedenken, 4 Theile, Halle 1707 — y.
Dessen letzte theol . Bedenken, 1711 , zusammen z Quartbänder , ganz Per¬

gament , zu 2 1/2 Rthlr.
Z) Seiler , die heilige Schrift im Auszug , 2te Auflage , 1781 , ganz Leder , zu

I Rthlr . ,
6) Seilers Do^Warrco - ^ ote -« rcs, Erlangen 1774 , ltnd der Lübecijche

CatcchismuS von Cramer , ,1774 , 8 . halb franzb . zu l 1/2 Nthlr.

7) Richey Gedichte , remplet , in 2 Bänder , 3 Theile, 8 . Hamb . 764 . zu 1 Nthlr.

8 ) ^ oacä. O/wr / ede -rr co^rcr,. Halle 1/27 , 8 pergb . Zu 27 sibr.

9) Sammlung auserlesener Materien zum Bau des Reichs Gottes , il Bänder,

Leipzig, 8 . in Pergament , a z Rthlr . 56 stbr.

10) Europäischer Staats Secretarius , 12 Pcrgamentbänder , 8. Leipzig 1734 — 48,

zu z Rthlr . iS stbr.

5 Darr » vorige I^cck . voor !ier Lmäcr Vaarvaarer een KIrinc

> oor ok I^ oorrte ^solle van een Fcliijr jorxeraalrr en veZ ^ eäreever, ; 6e

Vincier oL Opirartzcr d»orr verrioßr ,
' r relve an Lclssppcr van I l̂uil kc

Lmäsa voor een biU ^ic Douceur re Iratcn s/volgcn.



6 Auf Camera! Befehl soll das Tief von Hinke bis ohuwekk Longewehrp!. m
IZ0Q Rut-N ausgearaden werden ; wer dazu kust hat , sotsnss Wack aizumymen , der

kann sick den rz . April des Morgens um lo Uhr zu Hinte einsiuden , alws die Answin-
VUÜA semen Anfang mmt , sowol des Erbwerckö , als der Klstdämme.

Äbbingweor den rz . Mart . 1750 . D . Dircks.

7 Der Frauen Kle -dermacher Masberg zu Emden verlanget gleich nach Oster»
2 Gesellen ; wer hierzu Lust hat, wolle sich bey ihm melden.

8 Dis Kirchvögte und Interessenten der Commune Großmidlnm sind resolvirek.
Mit Approbation eines hochwürdigen Consistorii ihre grosse geborstene Glocke neu um¬
giessen zu lassen , und auszuvsrdwgm . Liebhaber, die hierzu Lust haben , wollen sich am
Freitage , den y April, Nachmittags um2 Uhr, tn der dasigen Brauerry eiofinden und
«ach Gefallen annehmen.

y 6^ kicrcr ^ rencir in Lmclen r ^n re bekamen Ln ^c! 5c !re
kclsseeucn cn Ä^ ^ ttccncn ror een civ/Ie ?r/r.

io Da der den 2F April c. zu Weener angesetzte Jahrmarkt auf einen Bußtag
einfällt : so wird dem Publico bekannt gemacht, daß joicher 8 Tage srühw , n iniwd des
Liren April gehalten werden solle. Leer im Amtgericht und Rentey den 17 März 1790.

n Der Brauer und Gastmber Drrck Brahms zu Esens au der Heerde
Straffe im Könige von Preußen , empfiehlst sich allen hvuetren Reisendes mit Pferde«
tmo Wagen . Er verbricht gutes LogiS und Stallung für Pferde um die billigsten Kreise.
Bey demselben steht auch eine courplttk neue Dobacks ' Schneide - Lade mit Zubehör, zum
Deckaus.

iL Das Eoict wider de« Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der
Schwangerschaft ist auf veianlaßre Visitation am Rakhhause und in den Wlrtdshäu,er»
in dieser Stadt annsch gehörig afßgirt befunden worden , welches hiedurch oer Königi.
Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Public» zur Nachricht bekannt gemacht wird.

Signatum Nordä in Curia den 29 Mart . 1792.

rz Die Schutzjuden Jacob Markus et Moses Salomous in Norden wollen am
M mtag den l2 A-ri! und folgende Lage eine Quantität Birnen aus der Hand für baa-
re Bezahlung verkaufen ; Liebhaber können sich bey rhnea melden.

14 Tämmtliche Holz und Cisenwahren , a >S Balcken , Posten , Bolten und
Rungen , von diverser Längen d Dicke , so die Niedeneiverdeichacht 1792 benöthiget,
soll n auf d u 2 z . April anstehend , öffeutiich an die Mmsestanaehmerausverdnngr«
werden , Liebhaber können am bestimten Lage , Vormittags 10 Uhr , sich io Dräne
M . Schaub Dchaujungzu Ditzum einfi -den und nach Beliebendea C maikionr» gemäß au-
«etzmen . Harringa und Homf id , Deichnchter.

1 5 Es soll der Boden zu einer neuen Orgel ia der Hrseler Kirche öffentlich q >,s-
serrmnM werde« ; Liebhaber « dazu können sich den :» April Sonnabends Ngchnnr azs



SM r Ubr betwegen einfinden. Riß , Bestell und Cönditl'our« find vorher bky dem Kkr«
chenvorstcher Weyert Meenken einzusehen.

r6 Der Kaufmann Jürgen Jaspers zu Hohenkirchen inIever 'aod sucht eines
Lehrburscheu von honetten Eltern . Wem es gelegen ist , sich in dieser Condition entwe¬
der sogleich oder nächsten Mav zu begeben , melde sich durch schriftliche Nachricht , oder
i« Persoha . Hohenkirchen am 26 März 1792.

17 ffuffrouv 8eljmlial uic LronmAsn , rkranr FelvAeir «je d-keer

k^unstcrlick » in Linken , aciviscerr , ckar kasr 27 » re bc/toomeo : 8760-
-̂ Lsrcn , lfantcn , I . inren » 2irlcn , Larven , k>ie « c! -ioLkeQ,
Xsulssn , k̂ oeclen , AcmsL ^rs framllä ^ inirclvaarcu , alles nasrclonicuvffs

Lloocle en l) '. sse Locctcrcn . 2 ^ verrocler een yckcrs Lunss cn l>cloosr ec»

elv/ !e öc ^ ieninA . 2ullcn6c 2 !A allricr s ^ LlaAcn o ^konclen.

18 Dem geehrten Publico habe ich hiedurch bekannt machen wollen , daß

ich, ausser meinen sonstigen Geschäften , hier von nun an auch eine Niederlage aus
dein schön assortieren und im Lande schon hinlänglich bekannten Lager des Herrn

Heine Schumacher in Breme », das vorzüglich in so genden Artikeln besteht, halten
werde , als

Schreibfournituren , Eommoden , Schenklische und Cilinder , von Rosen » und

Mahagonybolz , mit marmornen Blättern und im Feuer vergüteten Stande , englische

Schenkkessc ! mit Lampen und kupfernen Theemaschinen , mit pkaitirtem Silber , kleine

und grosse Gemählde und Kupferstiche mit vergulveten Rabmen , Goldwagegestelle,
Souvenirs , lackirls Schnupf » und Rauchkovacködoftn , Taschenbücher , mit und

ohne Instrumenten , in Feuer vergütete Commodenbeschläge , mcjfmacne Cvmwoden»

fchlösser, verguldete Uhrketten / goldene Uhrbänder , desgleichen Schlüssel , Damen .»

Medaillons , Sbgnets , Ringe und Ohrringe , verguidete Armschnallen , englische und

französische Rock und Westenknöpfe , mit Wilder überlegne grosse und kleine Leuchter,

Guirandolen , Gestelle für Essig , Oel und Pfeffer , Federmesser , stählerne Propf»

zieher , Gardienenhaksn , feine stählerne Bleysederfutterale , platkirte , auch andere

Sorten von englischen Mess - rn und Gabeln , Waudblaker , stählerne Schlüffe !«

Earadinen , Nägelzangcn , englische Der »» co/ä , porzellainene Eaffce - und Thee«

Service , P >äscntlrhrettsr , Brvd - und Fruchrkörbe, schwarzes Aeug zu Beinkleidern,

ln Silber eingefaßte steinerne Knieschnaüen , alle fremde Lorken von Spiegeln,

Spiegeltische mit marmornen und Mahagonyblättern , moderne Stühle , Schränke,

Bureaux und Dbeetische , pferdehaarne Ueberzüge zu Stühlen , englische plattirte

Waaren , als Caffee und Thee Jucker und Buttertöpfe , Salzfässer , Platmenagen/

Leuchter- Sporen und Schnallen , verftissedeneSorten poxzellainenTheezeug , englische

Kronleuchter , Hausleuchten , Caravinen und Weingläser , papierne Tareten , von

Frankreich , England , Braband und Holland , auch von Hamburger und Lübecker

Fabrtquen , alle nach der neuesten Mode , und mit allen möglichen Iicrrathm,

Dintenfasser, - vergütete Uhrfchlüssel und Ohrringe , auch spanische Röhre.

Allesdies und mehrere dergleichen Ameublements , die ich, ihrer Verschiedenheit
Mgeu, nicht alle hmennes kann , wird man künftighinbeymir , zu eben den sehr

dtlkigeN
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-Warn Preist» , als bey obgebchten, Herrn Schumacher selbst , haben können;
wobey noch für alle refpective entfernte Abnehmer in der hiesigen Provinz der Vortheil
hinzukömmt, daß das Verlangte von mir mit minderen Kosten/ als von Bremen zu
erhalten seyn wird.

Ich verrichte auch in der kurzen Frist von » Tagen alle gute und sichere Aufträge
emf feine Zitzen , Cattunen - Westen und Acsienzeuge , wovon jederzeit Proben nach
dem neuesten Geschmack bey mir zu sehen sind. Uebrigens kann sich ein jeder der
besten und civiisien Behandlung versichert halten.

Ferdinand Wilhelm Schröder junior,
wohnhaft am grossen Kirchhof« in Emden.

19 Der Lederfabricarlt Möses Abraham Bccr zu Norden will pl> min. 20s
Körbe Bienen aut der Hans verkaufen. Liebhaber können sich bey ihm eiufinden.

20 Die Witkive Detmer Detmers in Aurich hat eine Parchey Ellern und Ei¬
chen Hsiz und eine Dvech - lerbaak,. i grossen Block , eine Parkhey einländische Nüichen
wie auch euvas Geräthfchaft / zu verkaufen ; westen Gattung es ist/, kann sich, beyihr
Mit dem ersten melden.

21 Der Hrrr Oeichcommißair Mey zu Emden , will am 17 . April / Vormit¬
tags io Uhr , im Wirshchauze zu Harryaujen / d:e Makerialien an Holz und Eisen,
such dar Arbeite ohn , von eim r neue « Brükke zwischen Timmel und Hat - Hausen , öf-
ftn . lich verdingen . Liebhaber können die Destckke vorher bey ihm , auch iny dem Hrn.
Krieges . Äath LanjMs - Leninga auf Stikelkamp einsehen.

22 Der Commerz- kommißarm« Bruns in Aurich verkauft , goldene , silber¬
ne und lombacheneTaschenuhren jüt Lames und Herren nebst goldenen und stählernen Ket¬
ten , gvidene Drrloqucs und Uhkschlüßr ! in billigen Preis ; ertra guten Rauchtodackzu
ic . - 8 . 24 go . Z.6 Sk. i Rthlr . und r Rihlr . rz St . das Pfund / Raffinavezucker
zu rs Sk . per Pf . m Hüte» von S a 8 Pf - beste Essequebo Cassebonen zu r 8 St , per
Pf. unv mue Meßiua Zitronen zu 1 8 Sk. das Dutz . Engl. Weingläser von 2 bis z Rl.
Sar Datz , Engl . Weinbouteiüen, Biergiäser u . d. m.

2z Den >§ien April sollen zu Westeraccum in des kosper Ihme! Freesen Haus
einige Reparaturen und Veränderungen an der Orgel und der dafigrn Kirche den We»
mgstfordsrnden zuverdnngen werden. Werckverständige können sich Vormittags io
Vtzr emßnden / und nach denen bei dem Prediger einzufehenden konbitioneo annehme».

Lotteriesache^
1 Bey der amrrflen März1790. geschehenenZiehung z . klaffe rgstenK§--

vigl. kiasienlviterir in Berlin rst in des Unterzeichneten unmittelbaren Collection mitIn»
beqrif der durch Herrn Jacob Hiecken inGösens, Schutzjuden Jsaac Meyer in Norde»
Schutzjuden Söhne Gebrüder Abraham und P . Hartos und Schutzjuden Söhne Meyer
Areas aus Weener Hieselbstmit unter gebrachten, unter den für diese klaffe bestimmtge¬
zogenen irooGewinne.. r) Der
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Oer Hauptgewinn von roaoAchlr . auf No . 162 ^ 6'.
2 ) a . auf No 16213, . 16 rl . und No . 16222 , 12 rt.

b . au> No . 2298 , 32 rl . und No . 2299 , irrl.
c. auf Sis . 16229 , ir ri.

ad i ) wird das höchste Loos von 2000 rl. welches durch die GebrüderAb. und P . Harkogi
vntergrbracht oder »erkauft ist , aus der , der Königl . General Lotterie Direcklvn vor«

gängig »u berechenden mehreren Ausgabe denn Eianatzme , folglich aus dem zu er man en¬

den Nachschus von der Gen Lotterie Sasse , mittelst Auslieferung de« Original quikittea

Sewinnlvojes , gebührend , schuldigst und sicher , dem hochgeehrten Hru . Gewinner Plan¬

mäßig , berichtiget.
ad 2 ad a . b. c . können und müssen die kleinen Gewinne e« sey auf gantze Originalloose

»der auf ausgkstelte geteilte bey demjenigen stündlich nach Gewahrwerden dieses,

eiugrlöset werden , wo der Einsatz geschehen , aus dessen in Händen habende Ein¬

nahme , mit Bezug auf « rr. 11 . des Plan « . Die Ziehung 4ter klaffe ist auf den zlen

May 1792 angeftzt und geschicht die Renovation längstens vor Ausgang Arrills . Aurich
de» 2Asten Mart . 3l «ac Lalomoas.

2 Dey Ziehung der zten klaffe rzter Berliner klaffen Lotterie sind in unseim

HauptComlvir folgende Gewinne heraasgekon men , als No . 762 mit 2 70 rihl.

No . 10417 , 17298 , rede mit zo rth !. No . 17282 , 28z - 0 , 28542 , jede mit

2z rthl . No . 713 , 783 / 10462 , jede mit 20 nhl . No . » 7249 , 17276 21647,

LlS78 , jede mir 16 rrhl . No . 709 , 3144 , 3l8z , 3192 , 319 ; , 10476 , 10477,

»0484 / I72Z3 / 21615 , 28531 , jede miti2tthl . Die Gewinne werden sogleich,

wo der Einsatz geschehen, ausbezah -t. Die iiegengebliebene Loose muffen zur 4ten klaffe

vor den 5ten May d . I . bev Verlust de« Anrechis renoviret werden, weiln alsdann die

Ziehung festgesetzt ist. Aurich, den Neu April 1790 . Joseph et Wolff « Mo.

Avertissements.
1 Ja hiesiger Provinz >md besonders in der Stadt Emden fehletes airnoch a«

einem geschickten Gürtler and Handschuhmacher, ferner würde ein kunstmäßig gest-mer

Hchlößer , ein MeßMchmidt , KanswrechSler und ein guter Löpfer , welche gleichfalls

fehlen , rhr gutes Auskommen dort finden . Es werden demnach d -ese Profeß -oaistcu hie«

durch eiag' Iade« , um sich hiefeldst ,u erabliren , und werde» selbige sich der , vo^ Sr.

Lönigl . Ma estät denen aus der Fremde anziehenden Handwerkern zugeficherten Bcncficlea

und einer sonstigen guten Ausnahme zu erfreuen haben. Signatum Aurich, am 22ten

Märj 1790.
König !. Preußl . Ostfrießl . Krieges - und DomainenCammer.

2 Am Donnerstage , den rzte « April nächstküvitig , soll die Lieferung sämtlicher

zur re. Cammer rrsordrrirchen Schreib Materialien an der, Minvestaunehmrnden öffentlich

avsverdungen werden ; und können sich die Liebhaber j« dieser Eotreprije besagtenLagcs,

Vormittags um s Uhr, aus der rr. Cammer einfinoeu. Signarum Aurich, den 26tru

März 1790.
Königs. Preußl. Ostfrl. Krie-ks - u«h DomainenCammer.
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Getreyde Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24 . März 1790.

Weltzen Ostseeifcher per Last - _
einländischer — -

Rsckea , Ostseeifcher
Einländifcher _

Eärste , Winker _ .
Sommer _

Haber , zum brauen _

zum Futtern — _

Buchlvcitzen
-

Dohnen
—.

"

Käse bester Sorte 122 Pfund —.

geringerer dito - — —

Butter ßtei röche — - -
'

— ^ tel weiße . — _ .

Garn zum ZtvirrmrachsrGebrauch von der gröber»Sorte

i2o Stück a 6 Stück aufs Pfund
mithin dar Stück

Feineres dito
mithin das Stück

ZOO bis Z40 Gmkhlr.
252 S70
lyo 2OQ
175 182
HO IlZ

92 122
§ 2 85»
68 74.

H ? 12 ? .
162 222.
122 122.

15 18 GM,
12 1Z
14 15.
12 1A.

21 22 Gl.
4ä stbr . 4 ; stbr.

19 ' 2c>Bi.
3l stör . 4 str.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat April 1792.

kinNockenörodt von 8 ; Pfund . «

Zwey Eyecbrüdke , Puffen undFrantzkrvdt zu 5 1/2 Loth «

Zwey Schoonroggen ganz von Weitzcnmehl051/2 Loth «

Zwei) dito , theils von Rocken theils von Weitzen a 7 Lorh «

Zwey Souerbrödte zu 8 Lslh » «

Rindfleisch dir beste Sorte a Pfund . «
die mitlere Socke « -
die geringere oder zteSorte «

XMeisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

die null. Sorte , das hinter Brettel -
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schoos « oder kamfleisch das beste a Pfund - «
« chweinfleisch a Pfund . - r
Mettwurst a Ps. , «

9 Sk.

4
3
Z
s

4
6

Spcck,



Speck «
Trocken dich «
Gchweiufett oder Räfsel
Eine Lonne gut Bier

Ein Krug davon
EineTonne dünn Bier

Ein Krug davon

F «

»
-0

6
7
9

LRchlr . i r St «'
ik

r Athlr. L6

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in . der Stadt Emden,
Gr den Monat April 1790.

Ein grob Rocken - Brodt a 8 ! Dfund
8 Loch fein Rocken - « rodt
4 Loch weis oder Weitzen - Drodt

Rindfleisch die beste Sorte Las Pfund
die rke Sorte

, gte Sorte — -
Schweinefleisch da« Pf-
Kalbfleisch die beste Sorte das Pf.

die rke Sorte —
das gemeine

Schaaf oder kammfleisch das beste
das schlechtere

Wer das beste die Lonne
das Kruß

die jwote Sorte die Lonne -
bas Kruß —

die dritte Sorte die Lonne
das Kruß

sogenanntes Kleinbier dieLonne
das Kruß ^

9 Stör . 7 i W.
i

2 7Z
2

4 2Z
2 5
r 5
2 5
1 5

3 rl. 38
2

2 kl. 12 stk . M»
^ 5

r 26
r

27

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen Der Stadt Norden.-

für den Monat April 1790.

i Rocken-Brob rs iL Pfund schwer
1 djto -

5 koth Schsnroggen halb Rocke»
5 Lskb Crerbrodt -
I Pfund Rindfleisch vom besten
iditö mittelmäßige«
idtts von schlechtern

rk. 12
6

str.

3
2
L

5
L
§
»Z
5

i dito



4 k!.

2Z

zditsKslbfleiich vom best« —̂

iditoMtkelmäßiger
- >—

2btto schlechter« ,
- — 7

—

«Pfund Lammfleisch vom best« — - —

Idita mittelmäßige«
- -

2 dito schlechtes
— - -

ii ditoSchwemfleisch
— - —

2 Lonne 12 Gulden Bier - — '

F Krug in der Schencke !— - —

2 dito außer der Schencke — —

2 Lonnes M Bier 7- ^ - - -— -

«Krug in derSchenke -—

2 ditoausser der Schenke - -

L Lonne 5 Bl - dito '— — -

«Krug inder Schenke 1— - - —

2 Krug außerder Scheuche - - -

I Tonnebeste bitter dito -— -

1 Krugin der Schencke -—7- ^ - 7
iidito außer der Scheuche ^ —

«Lonne »rdiuaire« bitterdito - -

2 Krug io der Schencke -- -—

2 dito außer der Schencke -

BE - Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat April 1790.

Bio grob Rocken Brodt zu 7 ' Pfund zz stbr. w.

dito fein Aeitzen « rodt zu rz Loch
dis fein Brodt von halb Weitzen und Rockeu Mehl an Loch
dito Weitzea Lrodt mit oder ohne Eoriutea zu 9 koch

Ein Eier oder Franz - Drodt zu 7 Loch -
Darübrige Weitzen « und Rocken« Brodt in kleiner« oder grösser»
^ Format nach Proportion obiger Laxe.
Dar Pfund vom besten Rindfleisch 7— —-

der mitler« Sötte

3
L
r
2
i
1
3

24
3

2
I

46
I
I

I
46

I
I

LZ stbr.
i
r
4
I

sst

Har Pfund vom best« Kalbfleisch
— — der 2ten Sorte
— — der geringstenSorte

Dot Psmd vom besten Lammfleisch
— mittlerer Sorte

r» -»> der geringste» Sorte
DieLome »om besten Bier

der Krug davon
Nie Tonne vom mittelPitt

st« Key- dae-n

- er geringsten

zRchlr.

2!
«
4

L
I

2b
iz
i

r-
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